
 

SpVgg Zaisersweiher : TG Stein 

Zaisersweiher übernimmt Tabellenspitze 

Nach dem deutlich Heimsieg gegen Niefern 2 hatte man letzten Mittwoch erneut Heimrecht. Die 

Widmannelf bekam es mit dem Aufsteiger TG Stein zu tun. Coach Jürgen Widmann musste auf 

Außenverteidiger Michael Schneider sowie im defensiven Mittelfeld auf Patrick Hagmaier verzichten, 

allerdings kehrte Tim Reinisch vom Urlaub zurück. Aufgrund der Ausfälle rutschte er direkt auf seine 

angestammte rechte Flügelposition. Kevin Ritter wurde zurückgezogen auf die 

Außenverteidigerposition, Mesut Adibelli kam ins Team und agierte als hängende Spitze. Auf der 

Torhüterposition wurde rotiert, Neuzugang Mario Lanzara bekam seine Chance. Die Zuschauer 

standen noch gar nicht richtig auf ihren Plätzen, da klingelte es schon zum ersten mal, Mesut Adibelli 

brachte Zaisersweiher nach einem Querpass von Tim Reinisch in Führung. Nur wenige Sekunden 

später rollte schon der nächste Angriff auf das Gästetor. Dieses mal behielt Silvio Berloger die Ruhe, 

er ersprintete einen Ball knapp vor dem Schlussmann der TG. Der Ball kullerte am Keeper vorbei hin 

zur 2-0 Führung. Stein kam auch in den Folgeminuten zu keinem Zeitpunkt mit dem Tempo unseres 

Teams klar. Leider vergab man einige klare Chancen leichtfertig. In der 28. Minute enteilte Silvio 

Berloger erneut der ganzen Hintermannschaft, sein Gegenspieler wusste sich nur noch per Foul im 

Strafraum zu helfen. Der Schiedsrichter zögerte keine Sekunde und entschied folgerichtig auf 

Elfmeter. Tim Reinisch übernahm Verantwortung, er verlud den Schlussmann. Nach der 3-0 Führung 

war das Spiel bereits nach knapp dreißig Minuten entschieden. Doch man hatte noch nicht genug, 

wieder war es Reinisch der seine Schnelligkeit ausspielte und seinen Gegenspieler schwindlig 

dribbelte, mit einem satten Schuss durch die Hosenträger des Torhüters schraubte er die Führung auf 

4-0 hoch.Wenige Minuten nach dieser Aktion war dann Pause. Nach dem Seitenwechsel schaltete man 

drei Gänge zurück. Man reagierte anstatt zu agieren. Stein kam etwas besser in die Partie, jedoch 

schafften es die Gäste auch hier nicht die Abwehr ernsthaft in Gefahr zu bringen. In der 75. Minute 

trugen die Grün-Weißen endlich wieder einen sauber gespielten Angriff vor, man kombinierte sich bis 

ins letzte Drittel, Martin Kowollik brach auf die Grundlinie durch und legte zurück, der Ball wurde 

noch etwas abgefälscht, wieder war der an diesem Tag überragende Tim Reinisch zur Stelle. Aus 

kurzer Distanz hatte er keine Mühe mehr den Ball ins leere Tor einzuköpfen. Zugleich markierte er mit 

diesem Treffer einen Hattrick. Leider fing man sich in der 80. Minute doch noch das unnötige 

Gegentor durch Bulut. Am Ende blieb es beim 5-1. Der Sieg geht auch in der Höhe absolut in 

Ordnung, großes Manko war die zweite Hälfte unserer Jungs. Man stellte das Kombinations,- und 

Laufspiel nahezu komplett ein. So konnte die TG Stein am Ende zufrieden sein, dass das Spiel nicht 

weitaus höher verloren wurde. Mit dem dritten Sieg im dritten Spiel kletterte man seit langer Zeit 

wieder an die Tabellenspitze der A1. Kommenden Sonntag hat man dann das erste Auswärtsspiel vor 

der Brust, zugleich wird das der erste richtige Härtetest in der noch jungen Saison, man bekommt es 

mit dem offensivstarken Türkischen SV Mühlacker zu tun. 

Mannschaftsaufstellung: M. Lanzara, F. Mekias (72. D. Österle), R. Merkle, D. Christian, M. 

Kowollik, T. Reinisch, R. Kastner (77. F. Eroglu), D. Öttinger, S. Berloger, K. Ritter, M. Adibelli (87. 

S. Caliskan) 

 


